
 

 

    NNiieeddeerrsscchhrriifftt  üübbeerr  ddiieeööffffeennttlliicchhee  SSiittzzuunngg  ddeess    
Marktgemeinderates des     

MMaarrkktteess  MMaarrkkttrrooddaacchh  vvoomm  1133..0022..22002233  
 

Rodachtalhalle, Hirtenwiesen 6, 96364 Marktrodach, Beginn 15.00 Uhr 
 
Sämtliche sechzehn Mitglieder des Marktgemeinderates waren ordnungsgemäß geladen 

 

Vorsitzender war der Zweite Bürgermeister Thomas Hümmrich. 
Schriftführer ist Katja Wich 
 
Anwesend waren 
 
A. Murmann 
A. Kestel 
R. Pompe 
S. Böhm 
W. Deinlein 
H. Bähr 
M. Stöhr 
T. Hümmrich  
B. Hummel 
E. Müller 
H. Wich-Heiter 
O. Skall 
C. Ernst  
S. Kaufmann  
 
 
Entschuldigt fehlten 
F. Müller 
M. Mai 
 
 
Weitere Anwesende 
Kämmerer Andreas Buckreus 
Mehrere Zuhörer 
Ingenieurbüro Droll & Lauenstein 
Ingenieurbüro Hütter Architekten 
Technischer Leiter Alexander Giesbrecht, Stadtwerke Kronach 
 
 
 
 
Beschlussfähigkeit war gegeben 
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Öffentliche Sitzung 
  
TOP 1  Kooperation Kronach – Technische Betriebsführung durch die Stadtwerke Kronach 
 Sachstandsbericht durch Abwassermeister Alexander Giesbrecht 
 
TOP 2 Neukonzeption des Friedhofes in Oberrodach; 
 Vorstellung des Bauabschnittes 3 durch die Planungsbüros Hüttner Architekten aus Lichtenberg 

und Landschaftsarchitekten Droll & Lauenstein 
 
TOP 3  Informationen des Ersten Bürgermeisters 
 
TOP 4  Bauanträge 
 Sonstige und Unvorhergesehene 
 
TOP 5 Veröffentlichung von Tagesordnungspunkten der nichtöffentlichen Sitzung 
 
TOP 6 Sonstiges und Unvorhergesehenes 
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Öffentliche Sitzung 
 
Der Vorsitzende begrüßt das Gremium. Er stellt eine ordnungsgemäße Ladung fest und damit 
Beschlussfähigkeit. Die Sitzung wird eröffnet. 
 
TOP 1 ÖS  
Kooperation Kronach – Technische Betriebsführung durch die Stadtwerke Kronach 
Sachstandsbericht durch Abwassermeister Alexander Giesbrecht 

 
Für einen qualitativ hochwertigen, technisch optimierten sowie wirtschaftlichen und energieeffizienten Betrieb 
ist eine gute Qualifikation des Betriebspersonals von besonderer Bedeutung.  
 
Die Aufgaben in der Abwasseranlagen sind in den letzten Jahren sehr komplex geworden. Am 25.01.2021 
entschloss sich somit der Marktgemeinderat die Stadtwerke Kronach mit einzubinden. Der Gemeinderat 
beschloss somit die Übertragung der technischen Leitung für die Abwasseranlage an die Stadt Kronach, 
vertreten durch die Stadtwerke Kronach. 
 
An dieser Stelle begrüßt Zweiter Bürgermeister Thomas Hümmrich den Abwassermeister und technischen 
Leiter der Kläranlage Marktrodach Herrn Alexander Giesbrecht von den Stadtwerken Kronach und Herrn 
Werner Heinisch von der Kläranlage Marktrodach. Er dankte Herrn Giesbrecht für das Kommen und bittet um 
einen kurzen Sachstand der bisherigen Zusammenarbeit, was von ihm auch vorgenommen wird. 
 
Ein großes Dankeschön gilt den Herren Giesbrecht und Heinisch für das harmonische Miteinander. Der Markt 
Marktrodach mit seinen Mitarbeitern ist sehr froh, über die sehr gute Zusammenarbeit. Weiterhin dankte er 
für diesen starken Partner, den Stadtwerken Kronach.   
 
TOP 2 ÖS 
Neukonzeption des Friedhofes in Oberrodach; 
Vorstellung des Bauabschnittes 3 durch die Planungsbüros Hüttner Architekten aus Lichtenberg und 
Landschaftsarchitekten Droll & Lauenstein 
 
Bereits im Februar 2019 wurde ein Friedhofskonzept durch den Marktgemeinderat in die Wege geleitet. Ziel 
des Konzepts war die Aufbereitung von folgenden Inhalten: 
 

• Umgestaltung des Friedhofes mit Schaffung von Wegekonzepten 

• Verbesserung der Einbindung in die Landschaft 

• Vorschläge von Urnenbestattungen  

• Vorschläge zur Gestaltung des Leichenhauses  

Beauftragt wurden die Landschaftsarchitekten Droll & Lauenstein aus Coburg. 
Zu diesem Thema wurde eigens Ende 2019 eine Bürgerversammlung abgehalten mit einer enormen 
Bürgerbeteiligung. Der vordringlichste Wunsch der Bevölkerung war die Schaffung von anonymen und 
halbanonymen Grabstätten. 
Im Jahr 2020 wurde vom Gemeinderat die Planungen sowie die Neukonzeption für die Neugestaltung des 
Friedhofes in Oberrodach beschlossen und die Planungen und Arbeiten konnten beginnen. Im Jahr 2021 konnte 
sich die Bevölkerung über folgende Maßnahmen freuen: 

• Errichtung eines Säulenhains im nordöstlichen Bereich mit 46 naturnahen Urnengräber 

• Errichtung eines Urnengrabfeldes im nordwestlichen Bereich mit 76 anonyme und halbanonyme 

Urnengräber 

• Dazugehörigen Wege und Bepflanzungen  

• Errichtung eines Platzes zum Verweilen und Abstellen von Grabschmuck 
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Im Oktober 2021 beschloss der Marktgemeinderat bei einer Vorortbesichtigung die Modernisierung der Kapelle 
mit Vorplatz und damit den Bauabschnitt III. Die Kapelle soll offener gestaltet werden, damit sie künftig 
attraktiver und moderner erscheint. Sie soll als Aufenthaltsbereich für kleine Trauerfeiern genutzt werden. So 
könnte auch bei nichtkirchlichen Bestattungen eine würdevolle Atmosphäre geschaffen werden. 
Das Thema wurde auch in einem Fachgremium diskutiert. Einen Dank gilt an dieser Stelle den auf dem Friedhof 
Oberrodach tätigen Bestattern sowie Vertreterinnen und Vertreter der beiden Kirchen. Stellvertretend begrüßt 
Bürgermeister Gabi Alka, die an zahlreichen Arbeitssitzungen teilgenommen hat.  
Für die Hochbaumaßnahme, der Umgestaltung der Kapelle, wurde das Architekturbüro Bernd Hüttner aus 
Lichtenberg beauftragt. Herr Hüttner begleitet den Prozess von Februar bis heute. 
An dieser Stelle begrüßt der Vorsitzende die Büros Droll & Lauenstein, sowie Architekten Bernd Hüttner, die die 
Planungen und Entwürfe vorstellen. 
 
Nach eingehender Diskussion wird vorgeschlagen, dass sich der Marktgemeinderat nochmal mit der Planung 
hinsichtlich Materialauswahl und Gestaltung auseinandersetzt. 
 
 
TOP 3 ÖS 
Informationen des Zweiten Bürgermeisters 

1. Ausbau der B 173 und des Knotenpunktes der B 173/303 
Vor eineinhalb Wochen wurde zunächst der Gemeinderat nichtöffentlich und anschließend die örtlichen 
Gewerbetreibenden über die in diesem Jahr geplante Sanierung der B173 informiert. Die Baustelle wird nicht 
nur Auswirkungen auf den überörtlichen Verkehr, sondern auch in großem Ausmaß auf die Bevölkerung vor Ort 
haben. Es handelt sich zwar um eine Maßnahme des staatlichen Bauamtes, aber auch die Gemeinde wird bei 
Fragen aus der Bevölkerung mit eingebunden sein. Am 08. März, um 18 Uhr, wird die Maßnahme in 
öffentlicher Sitzung vorgestellt. 
 
 
TOP 4 ÖS  
Bauanträge 
Sonstige und Unvorhergesehene 
 
Entfällt 
 
 
TOP 5 ÖS 
Veröffentlichung von Tagesordnungspunkten der nichtöffentlichen Sitzung 
 
Entfällt 
 
TOP 6 ÖS 
Sonstiges und Unvorhergesehenes 
 
 
Die öffentliche Sitzung endet um 20 Uhr.  
 
 
 
……………………………………………………  ……………………………………………………… 
Schriftführer     Vorsitzender und Zweiter Bürgermeister 
 
 
 


